
 
 
 
 

LWL–Koordinationstelle  Sucht 

 
Arbeitskreis  

 
„Menschen mit chronischen Mehrfachschädigungen aufgrund 

von Abhängigkeitserkrankungen in Westfalen-Lippe 
 
 

Ev. Erwachsenenbildungsreferat im Kirchenkreis Hamm  
Caldenhof 28, 59063 Hamm 

10. Februar 2011, 10:00 – 15:00 Uhr 
 

Tagesordnung 
 

 
10.00 Uhr  Begrüßung und Einführung 

W. Rometsch, LWL-Koordinationsstelle Sucht, Münster 
 

Vorstellung der Einrichtung KESH 
S. Hartmann, Einrichtungsleiterin 

 
 Vorstellung der anwesenden Personen / Einrichtungen 

   
ca. 12.30 Uhr  Pause mit kleinem Imbiss 
 
   Diskussion von Fachthemen 

� Trennung von Diagnosegruppen vs.  
     gemeinsame Behandlung? (A. Dias de Oliveira, Unna) 
� Modelle im „Betreuten Wohnen“ (M. Althoff, Coesfeld) 
� Bemessungskriterien (M. Althoff, Coesfeld) 
� Juristische Fragestellungen (A. Dias de Oliveira, Unna) 
      u. a. Folgen von (un-)befristeten Entlassungen;  
      Haftungsfragen bei Fehlverhalten der Klient/innen, 
      Umgang mit problematischem Substanzkonsum  
      in der Einrichtung; § 10a BtmG; Thema Heimaufsicht 
� Inhaltliche Fragestellungen (A. Dias de Oliveira, Unna) 
→ Gibt es einen Bedarf an spezifischer Qualifikation für 

Mitarbeiter/innen  
→ Sind WfB eine sinnvolle Erweiterung der 

Komplementärangebote? 
 
15.00 Uhr Abschließendes  

� Meinungsbildung zur AK-Zusammensetzung 
� Zukünftige Themen 
� nächster Termin / Ort 

 
Teilnehmerbeitrag:  15,00 Euro (inkl. Verpflegung).  
 
Organisation / Kontakt: LWL-Koordinationsstelle Sucht, Warendorfer Straße 25-27, 48145 Münster 
inhaltlich:             Wolfgang Rometsch,  Tel.: 0251 591 4710 


